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4 Textkorpus: Inhaltsangaben und Autoren  
 

In diesem Kapitel gehe ich zunächst auf die Kriterien ein, nach denen die im folgen-
den untersuchten Kurzgeschichten ausgewählt wurden (Abschnitt 4.1), und stelle 
dann die einzelnen Kurzgeschichten in Inhaltsangaben vor, jeweils gefolgt von 
Angaben zu Autorin oder Autor, soweit sie mir bekannt sind (Abschnitt 4.2). 

 
 

4.1 Auswahlkriterien 
 

Die Absicht der hier vorgelegten Untersuchung ist es, zu Aussagen über die singha-
lesische Kurzgeschichte der Gegenwart zu kommen. Die Texte wurden daher zeit-
nah gewählt. Ein Zeitausschnitt von zehn bis fünfzehn Jahren für die Erstveröffentli-
chung erschien angemessen. Der größere Teil der untersuchten Texte ist erstmalig in 
den 1990er Jahren, zwei Kurzgeschichten 1988 und 1989 und eine im Jahr 2002 er-
schienen. Um zu allgemeingültigen Aussagen zu gelangen, wurden nicht nur Werke 
besonders bekannter und angesehener Schriftsteller berücksichtigt, sondern auch die 
unbekannter Autoren. So enthält das Korpus ein Zufallssample von drei Kurzge-
schichten, die am Sonntag, den 25. Oktober 1998, in zwei überregional erscheinen-
den Zeitungen veröffentlicht wurden. Die Länge der einzelnen Kurzgeschichten un-
terscheidet sich beträchtlich voneinander, wobei es die unterschiedlichen Gegeben-
heiten des Druckes erschweren, ihre Länge unmittelbar zu vergleichen. In deutscher 
Übersetzung im für diese Untersuchung gewählten Druckformat reicht die Länge 
von eineinhalb (Dayāratna Æ
bōgama: Amuttā) bis fünfzehneinhalb Seiten 
(Piyadāsa Vælikannagē: Jīvitaya nævatilā). 

Bei der Auswahl der Texte wurden verschiedene Informationsquellen herangezo-
gen: In Sri Lanka gibt es eine Institution, die der Deutschen Bibliothek ähnelt: Das 
National Library and Documentation Services Board, eine Einrichtung, die of-
fenbar alles bibliographiert, was in Sri Lanka in Druck geht1. Diese Bibliographie er-
scheint in jüngerer Zeit monatlich, im Zeitkorridor von 1985 bis 2000 zunächst in 
zeitlich größeren Abständen, in Gestalt einer Zeitschrift, welche in den Räumlichkei-
ten der Deutschen Bibliothek2 in Frankfurt am Main einsehbar ist. Die Ausgaben er-

                                                 
1   Auch im Eigenverlag herausgegebene Monographien werden erfaßt. Nach eigener Aussage ist 

die Sammlung der Nationalbibliothek für den fraglichen Zeitraum vollständig: „The National 
Library has a complete national collection of the last three decades. In addition to that, the Na-
tional Library managed to secure a reasonably large collection of old national materials through 
its acquisition programme.“ (Vgl.: http://www.natlib.lk/photo.html, Stand: 28. März 2006).  

2  Einige wenige Ausgaben werden nicht dort, sondern in der Stadt- und Universitätsbibliothek 
von Frankfurt am Main aufbewahrt. 
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scheinen dreisprachig, die Angaben sind detailliert aufgeschlüsselt. Dem Genre „ke-
�ikatāva“ ist im singhalesischen Teil unter 891.483 eine eigene Rubrik gewidmet, in 
manchen Ausgaben gibt es noch eine Feinaufschlüsselung: Unter 891.48301 werden 
Publikationen unter den jeweiligen Überschriften ke�ikatā, ‚Kurzgeschichten‘, ke�i-
katā vicāraya, ‚Kurzgeschichtenkritik‘, und �amā ke�ikatā3, ‚Kurzgeschichten für 
Kinder‘ aufgelistet. Die Angaben zu diesem Genre wurden für den Zeitraum von 
1985 bis 2000 bibliographiert. In englischer Sprache und Schrift kann man inzwi-
schen bereits auf zumindest einen Teil der bibliographierten Daten online zugreifen4.  

Ein kleiner Bestand an zeitgenössischer singhalesischer Literatur konnte für die 
Bibliothek des Instituts für Indologie der Johannes Gutenberg-Universität Mainz 
Ende der 1990er Jahre angeschafft werden. Leider war es von Deutschland aus nahe-
zu unmöglich, gezielt Bücher aus Sri Lanka zu beziehen: Der Buchvertrieb des Lan-
des war nicht auf Bestellungen aus dem Ausland eingerichtet. Ein indischer Buch-
händler beschaffte immerhin einige Titel. Weitere habe ich selbst im November 
1998 in der Stadt Kandy erworben. Eine Reihe von Büchern besorgten die Herren 
Yodhagama Dhammapala, Michael Blunck, Ven. Ratmala Puññaratana und Prof. Dr. 
Konrad Meisig in Sri Lanka, wofür ihnen an dieser Stelle herzlich gedankt sei. 

Der Blick in die Kataloge deutscher Bibliotheken lehrt, daß Sammlungen zeitge-
nössischer singhalesischsprachiger Kurzgeschichten nicht eben im Brennpunkt des 
Anschaffungsinteresses stehen. Immerhin fanden sich einige Monographien zur jün-
geren zeitgenössischen singhalesischen Literatur, insbesondere des überaus produk-
tiven Autors Kulatilaka Kumārasi ha, der im Gegensatz zu vielen anderen Autoren 
selbst nicht als Schriftsteller in Erscheinung tritt, jedoch eine größere Anzahl zu-
meist hundert Seiten umfassender Bücher über neuere singhalesische Literatur in 
den Bereichen Prosa, Dichtung und Theater veröffentlicht hat, darunter auch speziell 
zur singhalesischen Kurzgeschichte, ja sogar zu einzelnen Kurzgeschichtenautoren. 
Sie boten eine Orientierung über Bekanntheitsgrad und bevorzugte Themenwahl der 
Autoren.  

Im Jahr 2000 erschien das Buch Contemporary Sinhala Fiction: Some writers 
and their writing von Madhubhashini Ratnayake, das auf einer Reihe von Essays zu 
verschiedenen Autoren beruht, die in den Jahren 1994 und 1995 in der in Sri Lanka 
erscheinenden Zeitung The Sunday Times veröffentlicht wurden. Dieses Buch 
enthält u. a. Werkbibliographien der in ihm behandelten Autorinnen und Autoren. 

Kīrti Vælisaragē bespricht in seiner 2002 erschienenen Monographie Ke�ikatā: 
Nirmā�āvalōkana, ‚Kurzgeschichten: Werkbetrachtungen‘, ebenfalls Texte einiger 
zeitgenösischer Autoren und auch Vorstellungen, welche Schriftsteller zu diesem 
Genre artikuliert haben. 

 

                                                 
3  In den älteren Ausgaben jeweils kathā anstelle von katā. 

4  Vgl. http://www.natlib.lk, Stand: März 2006. 
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